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1. Gesetze und Regelungen
Gesetzliche Grundlagen für die Betreibung einer Kindertagesstätte in Thüringen bilden:
- Thüringer Gesetz über die Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern in Kindergärten, anderen Kinder­

tageseinrichtungen und in Kindertagespflege als Ausführungsgesetz zum Achten Buch Sozialgesetzbuch 
(Thüringer Kindergartengesetz - ThürKigaG -) Vom 18. Dezember 2017; letzte berücksichtigte Änderung: 
§ 30b neu eingefügt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 23. März 2021 (GVBI. S. 125, 126)

- Thüringer Kindertageseinrichtungsverordnung (ThürKitaVO) Vom 26. Januar 2011; letzte berücksichtigte 
Änderung: §§ 5 bis 9 aufgehoben durch § 12 Satz 2 der VO vom 3. Dezember 2018 (GVBI. S. 717, 719)

- Thüringer Kindertagesbetreuungsfinanzierungsverordnung (ThürKitaFinVO) Vom 3. Dezember 2018

Rechtsanspruch

§ 2 Abs. 1 ThürKigaG
„Jedes Kind mit gewöhnlichem Aufenthalt in Thüringen hat vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Schul­
eintritt einen Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung in einer Kindertageseinrichtung. Der Anspruch umfasst 
im Rahmen der Öffnungszeiten der Kindertageseinrichtung montags bis freitags eine tägliche Betreuungszeit 
von zehn Stunden. Zur Realisierung der besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf können längere Betreu­
ungszeiten bis zu zwölf Stunden vereinbart werden; ein Rechtsanspruch hierauf besteht nicht."

$ 2 Abs. 2 ThürKigaG
„Schüler der Klassenstufen 1 bis 4 haben einen Rechtsanspruch auf Förderung in einer Kindertageseinrichtung 
von montags bis freitags mit einer täglichen Betreuungszeit von zehn Stunden unter Anrechnung der Unter­
richtszeit. Dieser Anspruch gilt mit der Möglichkeit des Besuchs eines Schulhorts an einer Grundschule oder 
einer Gemeinschaftsschule nach § 10 Abs. 3 ThürSchuIG oder dem Besuch einer anderen Ganztagsschule als 
erfüllt.“

Wunsch- und Wahlrecht

§ 5 Abs. 1 ThürKigaG
Die Eltern haben das Recht, im Rahmen freier Kapazitäten zwischen den verschiedenen Kindertageseinrich­
tungen sowie den Angeboten der Kindertagespflege sowohl innerhalb der Wohnsitzgemeinde des Kindes als 
auch an einem anderen Ort zu wählen. Entscheiden sie sich hierbei für die Förderung in einer Kindertagesein­
richtung in einer anderen Gemeinde, sollen sie diese Gemeinde unter Angabe der gewünschten Kindertages­
einrichtung sechs Monate vor der beabsichtigten Aufnahme hierüber informieren. Entspricht diese Gemeinde 
dem Betreuungswunsch der Eltern, hat sie dies der Wohnsitzgemeinde unverzüglich mitzuteilen. Die Mittei­
lungspflicht besteht auch bei Beendigung des Betreuungsverhältnisses.

Räumliche Ausstattung

§ 15 ThürKigaG
„Kindertageseinrichtungen müssen über eine kind- u. entwicklungsgerechte Ausstattung verfügen. Es müssen
1. je Kind bis zum vollendeten dritten Lebensjahr eine Mindestfläche von fünf Quadratmeter, 

bezogen auf die pädagogische Nutzfläche und Ruheräume, sowie
2. je Kind ab dem vollendeten dritten Lebensjahr eine Mindestfläche von 2,5 Quadratmeter, bezogen 

auf die pädagogische Nutzfläche
vorhanden sein. Je Betreuungsplatz sollen mindestens zehn Quadratmeter Außengelände zur Verfügung ste­
hen. Kindertageseinrichtungen, die nicht ganztägig arbeiten, müssen nicht gebäudebezogen sein.“

Personalausstattung

§ 16 Abs. 1 ThürKigaG
„Kindertageseinrichtungen müssen über die notwendige Anzahl geeigneter pädagogischer Fachkräfte verfü­
gen. Pädagogische Fachkräfte im Sinne des Satzes 1 sind

1. staatlich anerkannte Erzieher,
2. staatlich anerkannte Kindheitspädagogen,
3. staatlich anerkannte Heilpädagogen und
4. staatlich anerkannte Heilerziehungspfleger.

Die folgenden Fachkräfte sind pädagogische Fachkräfte im Sinne des Satzes 1, soweit sie jeweils ihre metho­
disch-didaktische Befähigung zur Arbeit in Kindertageseinrichtungen nachgewiesen haben:
1. staatlich anerkannte Sozialpädagogen/Sozialarbeiter,
2. Absolventen interdisziplinärer Frühförderstudiengänge,
3. Diplompädagogen,
4. Diplomerziehungswissenschaftler,
5. Absolventen einer sozialwissenschaftlichen Hochschulausbildung mit dem Schwerpunkt „Frühe Kindheit“,
6. Grundschullehrer sowie
7. Absolventen fachlich entsprechender Bachelor-, Master- oder Magisterstudiengänge.
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Darüber hinaus sind pädagogische Fachkräfte im Sinne des Satzes 1
1. Krippenerzieher für die Arbeit in Kinderkrippen,
2. Kindergärtner für die Arbeit in Kindergärten sowie
3. Horterzieher oder Unterstufenlehrer jeweils mit der Befähigung zur Arbeit in Heimen und 

Horten für die Arbeit in Kinderhorten.

Das Ministerium kann generell oder im Einzelfall weitere Personen mit gleichwertigen staatlichen oder nicht­
staatlichen Qualifikationen als geeignete pädagogische Fachkräfte nach Satz 1 anerkennen.“

§16 Abs. 2 ThürKiqaG
„Die notwendige Anzahl geeigneter pädagogischer Fachkräfte im Sinne des Absatzes 1 Satz 1 ist gewährleis­
tet, wenn eine pädagogische Fachkraft zeitgleich regelmäßig nicht mehr als:
1. vier Kinder im Alter bis zur Vollendung des ersten Lebensjahres,
2. sechs Kinder im Alter zwischen dem vollendeten ersten und vor Vollendung des zweiten Lebensjahres,
3. acht Kinder im Alter zwischen dem vollendeten zweiten und vor Vollendung des dritten Lebensjahres,
4. 12 Kinder im Alter zwischen dem vollendeten dritten und vor Vollendung des vierten Lebensjahres,
5. 14 Kinder im Alter nach der Vollendung des vierten und vor Vollendung des fünften Lebensjahres,
6. 16 Kinder im Alter nach dem vollendeten fünften Lebensjahr bis zur Einschulung,
7. 20 Kinder der Klassenstufen 1 bis 4.“

§16 Abs. 3 ThürKiqaG

0,360
0,240
0,180
0,120
0,103
0,090

Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind nach Abs. 2 Nr. 1, 
Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind nach Abs. 2 Nr. 2, 
Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind nach Abs. 2 Nr. 3, 
Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind nach Abs. 2 Nr. 4 
Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind nach Abs. 2 Nr. 5. 
Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind nach Abs. 2 Nr. 6.

(Kinder bis 1. Lebensjahr) 
(Kinder v. 1 bis 2 Jahren) 
(Kinder v. 2 bis 3 Jahren) 
(Kinder v. 3 bis 4 Jahren) 
(Kinder v. 4 bis 5 Jahren) 
(Kinder v. 5 J. bis Einschulg.)

„Der zur Wahrung des Kindeswohls bei der Betreuung in einer Kindertageseinrichtung erforderliche Beschäfti­
gungsumfang der pädagogischen Fachkräfte ergibt sich bei Verwendung eines Personalschlüssels von
a)
b)
c)
d)
e)
f)
Der Personalschlüssel nach Satz 1 beruht auf den Anforderungen von Absatz 2, berücksichtigt die fachliche 
Arbeit außerhalb der Gruppen sowie die möglichen Ausfallzeiten durch Urlaub oder Krankheit und bezieht sich 
auf eine tägliche Betreuungszeit im Umfang von neun Stunden.
Der Personalschlüssel für Kinder nach Absatz 2 Nr. 7 (Kinder im Grundschulalter) beträgt ausgehend von 
einer Betreuung im Umfang von vier Stunden 0,032 Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind. Bei einer 
geringeren oder höheren vereinbarten täglichen Betreuungszeit eines Kindes ist der für die Betreuung dieses 
Kindes geltende Personalschlüssel entsprechend anzupassen.“ 

§17 Abs. 2 ThürKiqaG
„Die Leitung einer Kindertageseinrichtung erfolgt durch besonders geeignete pädagogische Fachkräfte. Be­
sonders geeignet sind pädagogische Fachkräfte, bei denen eine Qualifikation nach § 16 Abs. 1 Satz 2 und 3 
vorliegt, mit einer einschlägigen Berufserfahrung, die mindestens drei Jahre betragen soll. In Kindertagesein- 
richtungen mit einer Durchschnittsbelegung von mehr als 69 Betreuungsplätzen soll die Leitung mindestens 
einer Fachkraft übertragen werden, die über einen der in § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 und 3 sowie Satz 3 genann­
ten Hochschulabschlüsse und die in Satz 2 geforderte Berufserfahrung verfügt.“ 

§ 17 Abs. 3 ThürKiqaG
„Die Leitungstätigkeit ist bei der Ermittlung des Personalbedarfs nach § 16 Abs. 4 mit zusätzlichen Arbeits­
kraftanteilen im Umfang von 0,01 Vollzeitbeschäftigteneinheiten je betreutem Kind zu berücksichtigen, mindes­
tens jedoch im Umfang von 0,2 Vollzeitbeschäftigteneinheiten und maximal im Umfang von 1,5 Vollzeitbe­
schäftigteneinheiten je Kindertageseinrichtung.“ Basis bildet der 1. März des vorangegangenen Kindergarten­
jahres.

Bedarfsplanung

§ 20 Abs. 1 ThürKiqaG
„Die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe erstellen jährlich für ihr Gebiet einen Bedarfsplan für die Kin- 
dertagesbetreuung in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege. Der Bedarfsplan weist für die Ge­
meinden des Planungsgebiets die Kindertageseinrichtungen und die Plätze der Kindertagesbetreuung aus, die 
zur Erfüllung des Anspruchs nach § 2 erforderlich sind. Der Bedarfsplan wird auf der Grundlage der Daten er­
stellt, die zum Stichtag über die Kindertageseinrichtungen und die Tagespflegepersonen sowie über die betreu­
ten und geborenen Kinder vorliegen. Stichtag ist der 1. März, der dem Kindergartenjahr vorangeht, auf den 
sich der Bedarfsplan bezieht.“

Für die Bedarfsplanungen 2021/2022 wurde seitens des Jugendamtes des Landratsamtes Greiz der Zeit­
raum 01.09.2021 bis 31.08.2022 festgeschrieben. Dabei werden 12 Stichtage zu Grunde gelegt.
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Finanzierung

§ 21 Abs. 1 ThürKiqaG
„Die Kosten der Kindertagesbetreuung werden durch Zuschüsse des Landes, durch den örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe, durch die Wohnsitzgemeinden, durch Elternbeiträge und nach Möglichkeit durch Ei­
genleistungen des Trägers ... gedeckt.“

§ 25 Abs. 1 bis 3 ThürKiqaG
Das Land zahlt für jeden tatsächlich belegten Platz in Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege eine mo­
natliche Landespauschale in Höhe von:
1. für Kinder von 0 bis 1 Jahr
2. für Kinder von 1 bis 3 Jahren
3. für Kinder von 3 bis 4 Jahren
4. für Kinder v. 4 Lebensjahr bis vor Vollendg. 78. Lebensmonat
5. für Kinder v. 3. Lebensjahr bis vor Vollendg. 78. Lebensmonat

170,00 €
290,00 €
281,00 €
140,00 € und
40,00 € zusätzlich.

§ 25 Abs. 2 ThürKiqaG
Für jeden tatsächlich belegten Kinderhortplatz zahlt das Land eine Landespauschale in Höhe von 50 € monat­
lich an die zuständige Wohnsitzgemeinde.

§ 25 Abs. 3 ThürKiqaG
„Die Gemeinden, in deren Gemeindegebiet Kindertageseinrichtung betrieben und in denen mehr als 100 Kin­
der je Einrichtung betreut werden, erhalten monatlich für die nach § 27 Abs. 5 erfassten Kinder einen zusätzli­
chen Landeszuschuss in Höhe von 47 Euro je Kind.“

§ 30 Abs. 1 und 2 ThürKiqaG - Elternbeitraqsfreiheit vor Einschulung
„Für die Betreuung eines Kindes nach § 2 Abs. 1 Satz 1 in einer Kindertageseinrichtung darf im Zeitraum der 
letzten 24 Monate vor Schuleintritt (erster Schultag der Schulanfänger) kein Elternbeitrag geltend gemacht 
werden. Wird ein Kind nach § 18 Abs. 3 ThürSchuIG zurückgestellt, darf bis zu dessen ersten Schultag kein 
Elternbeitrag geltend gemacht werden.
Zum Ausgleich des Einnahmeverlustes aufgrund der Elternbeitragsfreiheit nach Absatz 1 erhält die jeweilige 
Gemeinde für die in der Mitteilung nach Absatz 4 erfassten Kinder je Kind vom Land einen zusätzlichen Zu­
schuss in Höhe des Zwölffachen des für diese Kinder am 1. März in der Gemeinde durchschnittlich zu zahlen­
den monatlichen Elternbeitrags je Kind.“

§ 30b Abs. 1, 2 und 4 ThürKiqaG - Aussetzung der Elternbeitraqspflicht
„Abweichend von § 29 Abs. 1 dürfen im Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 bei lan­
desweiten oder regionalen Schließungen von Kindertageseinrichtungen, die durch oder aufgrund von 
landesrechtlichen Vorgaben angeordnet wurden, keine Elternbeiträge erhoben werden für Kinder, die kei­
ne oder an weniger als sechs Tagen pro Kalendermonat eine Notbetreuung in Anspruch genommen 
haben. Diese Regelung gilt nur für Kalendermonate, in denen die Einrichtungen an mehr als 15 Kalendertagen 
geschlossen sind. Wurden während des jeweiligen Kalendermonats für Kinder, die keine oder an weniger als 
sechs Tagen eine Notbetreuung in Anspruch genommen haben, Elternbeiträge erhoben, sind diese jeweils 
innerhalb von drei Monaten nach dem Ende der nach Satz 1 angeordneten Schließungen der Kindertagesein­
richtungen zu verrechnen oder zu erstatten.“
Zum Ausgleich des Einnahmeverlustes erhält die jeweilige Gemeinde für die erfassten Kinder vom Land eine 
Ausgleichszahlung. Der Ausgleich entspricht dem Einnahmeverlust der Gemeinde pro Kind und Monat auf Ba­
sis der in der jeweiligen Gemeinde zum 1. März 2021 geltenden Elternbeiträge.

§ 31 Abs. 1 und 2 ThürKiqaG
„Das Land gewährt jeder Gemeinde jährlich eine Infrastrukturpauschale in Höhe von 1.000 € für jedes Kind, 
das am Stichtag 31. Dezember des jeweils vorletzten Jahres nach dem vom Landesamt für Statistik fortge­
schriebenen Bevölkerungsstand der Gemeinden, Kreise und des Landes seinen Wohnsitz in der Gemeinde 
hatte und das erste Lebensjahr nicht vollendet hatte. ...

Förderfähige Infrastrukturmaßnahmen im Sinne dieses Gesetzes sind:
1. Investitionen bei Maßnahmen für die Kindertagesbetreuung, einschließlich Ausstattungs- u. Werterhal­

tungsmaßnahmen (diese Maßnahmen sind vorrangig zu fördern), sowie
2. Die Errichtung neuer Spielplätze und deren Werterhaltung oder andere Maßnahmen im Interesse der Kin­

der und Familien in der Wohnsitzgemeinde.

2. Kita-Card
Eltern wählen eine Kita nach unterschiedlichen Kriterien, wie Standort zu Wohnung, Arbeit, Großeltern, Kon­
zeption, Ausstattung sächlich/personell, im Rahmen freier Kapazitäten. Hat man sich für eine Einrichtung ent­
schieden, wird die Kita-Card in der Stadtverwaltung beantragt. Die ausgefertigte Kita-Card gelangt in die jewei­
lige Kita-Einrichtung und verbleibt dort solange, bis das Kind ausscheidet. Auf ihr werden alle für die Betreuung 
relevanten Daten erfasst. Sie dient als Kommunikationsmittel zwischen Kommune, Träger und Einrichtung.
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3. Übersicht über die in städtischer Trägerschaft befindlichen 
Kindertagesstätten der Stadt Zeulenroda-Triebes

1. Kneipp-Kindertagesstätte „Frohe Zukunft“
Giengener Straße 23, 07937 Zeulenroda-Triebes

2. Integrative Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Straße der DSF 37, 07937 Zeulenroda-Triebes

3. Kindertagesstätte „Hainschlösschen“
Pahren, Hainweg 5, 07937 Zeulenroda-Triebes

4. Kindertagesstätte "Spatzennest"
Pöllwitz, Schulberg 2, 07937 Zeulenroda-Triebes

4. Übersicht über die in freier gemeinnütziger Trägerschaft 
befindlichen Kindertagesstätten der Stadt Zeulenroda- 
Triebes

Einrichtungen Träger

1. Integrative Kindertagesstätte „Pusteblume“
Stadtbachring 30, 07937 Zeulenroda-Triebes

Arbeiterwohlfahrt
Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH

2. Kindertagesstätte „Freundschaft“
Bergstraße 11, 07937 Zeulenroda-Triebes

Volkssolidarität
Regionalverband Zeulenroda e.V.

3. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“
Rötlein 9, 07937 Zeulenroda-Triebes

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Zeulenroda

4. Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“
Triebes, Wesserstr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes

Arbeiterwohlfahrt
Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH

5. Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“
Triebes, Schulstr. 17, 07950 Zeulenroda-Triebes

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Landkreis Greiz e.V.

6. Kindertagesstätte "Arche Noah"
Bernsgrün, Mittelring 4, 07937 Zeulenroda-Triebes

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Bernsgrün
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5. Geburtenstatistik Stadt Zeulenroda-Triebes
Gesamt:

Jahr 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000
Kinder 181 154 86 78 73 69 68 102 105 91 83 88

* ZR-TR

Jahr 2001 2002 2003 2004 2005 2006* 2007 2008 2009 2010 2011 2012
Kinder 83 97 85 84 79 109 100 110 114 119 131 109

‘mit Teil VOL * Stand 30.04.2021

Jahr 2013* 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021*
Kinder 130 117 138 117 118 104 115 98 25

Kinder

□ Kinder

Gesplittet nach Ortsteilen:

Ort Anzahl der Geburten 
2020

Anzahl der Geburten
Stichtag: 30.04.2021

Arnsgrün 2 0
Bernsgrün 1 2
Büna 2 0
Dobia 1 0
Dörtendorf 0 2
Kleinwolschendorf 1 0
Läwitz 1 0
Leitlitz 1 0
Mehla 2 0
Niederböhmersdorf 0 1
Pahren 2 1
Pöllwitz 3 2
Silberfeld 1 0
Triebes 22 3
Zadelsdorf 2 0
Zeulenroda 57 14
Gesamt 98 25

7



6. Vorhandene Platzkapazitäten in den Kindertagesstätten 
der Stadt Zeulenroda-Triebes

Einrichtungen Platzzahl im Kindergartenjahr 2021/2022 
It. Bedarfsplanung

Mögliche Kapazität 
nach § 9 ThürKigaG 
Betriebserlaubnis

bis
Schuleintritt Hort gesamt Plätze 

gesamt
davon 

u2

Kindertagesstätten in kommunaler Trägerschaft
Kita + Res. + Hort = ges.

Kita „Frohe Zukunft“ 104 + 1 Res. 28 104 + 1 +28 = 133 136 18

Kita „Sonnenschein" 109 + 8 Res. 28 109+ 8 + 28 = 145 160 28

Kita „Hainschlösschen“ 29 + 7 Res. 0 29+ 7 + 0 = 36 36 10

Kita „Spatzennest“ 22+10 Res. 0 22 + 10 + 0 = 32 39 8

Kindertagesstätten in freier gemeinnütziger Trägerschaft

Kita „Pusteblume“ 122 + 22 Res.
(dav. 7 Integr.) 0 122 + 22 + 0 = 144 155 22

Kita „Freundschaft“ 85 + 5 Res. 0 85+5 + 0= 90 901 15

Kita „Unt. Regenbogen" 36 + 0 Res. 0 36+0 + 0= 36 36 8

Kita „Haus Kinderglück“ 61+7 Res. 0 61+7 + 0 = 68 75 —

Kita „Die kleinen Strolche" 64+0 Res. 0 64+0 + 0= 64 632 —

Kita "Arche Noah" 42+4 Res. 0 42+4 + 0 = 46 473 10

Gesamt 674 + 64 Res. 56 674 + 64 + 56 = 794 837 119

1 Änderung Betriebserlaubnis nach Erweiterungs- und Umbau beantragt
2 zeitweise Überschreitung Betriebserlaubnis mit Jugendamt abgestimmt 
3Änderung Betriebserlaubnis ab 01.01.2021 von 45 auf 47 Plätze

7. Inanspruchnahme - Ausübung von Wunsch- u. Wahlrecht
Gemäß § 5 Abs. 1 ThürKigaG haben die Eltern das Recht, im Rahmen freier Kapazitäten zwischen den 
verschiedenen Kindertageseinrichtungen sowie den Angeboten der Kindertagespflege sowohl innerhalb 
der Wohnsitzgemeinde des Kindes als auch an einem anderen Ort zu wählen. Entscheiden sie sich für 
eine Kindertageseinrichtung in einer anderen Gemeinde, sollen sie diese Gemeinde unter Angabe der 
gewünschten Kindertageseinrichtung sechs Monate vor der beabsichtigen Aufnahme hierüber informie­
ren. Entspricht diese Gemeinde dem Betreuungswunsch der Eltern, hat sie dies der Wohnsitzgemeinde 
unverzüglich mitzuteilen. Die Mitteilungspflicht besteht auch bei der Beendigung des Betreuungsverhält­
nisses.

Die Finanzierung der Plätze nach Wunsch- und Wahlrecht ist aktuell im Rundschreiben 2/2019 des Thür. 
Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport geregelt.

Entwicklung der Monatspauschalen:
Kalenderiahr 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21
ein Platz in einer Kinderkrippe 835 € 890 € 890 € 916 € 955 €
ein Kindergartenplatz 472 € 483 € 490 € 500 € 485 €
ein Platz in einer gemeinschaftlich geführten Einrichtung 502 € 523 € 537 € 556 € 586 €
ein Platz in Kinderhorten und Hortgruppen 210 € 215 € 215€ 222 € 216 €

Bei unseren Kitas handelt es sich um gemeinschaftlich geführte Einrichtungen für Kinder bis zum 
Schuleintritt - Ausnahme Kinderhortgruppe.
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Betreuung auswärtige Kinder in Zeulenroda-Triebes (Stand: 23.03.2021)

Kommunen Stichtag: 01.03.2021 Stichtag: 01.09.2021

Auma-Weidatal 9 7
Greiz 2 1
Hohenleuben 14 9
Langenwetzendorf 3 4
Langenwolschendorf 14 12
Tanna 1 1
T rockenborn-Wolfersdorf 1 1
VG Seenplatte 1 1
Weißendorf 3 2
Gesamt: 48 38 + 3 Zugänge

Betreuung ortsansässige Kinder in Fremdgemeinden (Stand: 23.03.2021)

Kommunen Stichtag: 01.03.2021 Stichtag: 01.09.2021

Auma-Weidatal 6 4
Greiz 3 2
Hohenleuben 1 1
Langenwetzendorf 4 4
Langenwolschendorf 18 16
Schleiz 2 2
Triptis 1 1
Weida 4 3
Weißendorf 14 13
Gesamt: 53 46

8. Gesamtübersicht über die Schulanfänger/Rücksteller

8.1. Gesamtübersicht über die Schulanfänger

Kita ,2014 ,2015 ,2016 ,2017 ,2018 ,2019 ,2020 ,2021 ,2022

„Frohe Zukunft“ 17 19 17 16 17 21 20 15 23
„Sonnenschein“ 20 19 19 17 25 19 25 32 25
„Hainschlösschen“ 5 7 5 4 5 4 9 6 4
"Spatzennest" 8 6 4 4 7 8 4 6 1
„Pusteblume“ 26 31 36 25 26 25 34 29 29
„Freundschaft“ 8 15 16 15 14 16 16 18 12
„Unt. Regenbogen“ 4 7 6 8 7 7 7 3 11
„Die kleinen Strolche“ 12 4 21 8 13 8 14 7 20
„Haus Kinderglück“ 11 10 12 10 15 10 10 15 14
"Arche Noah" 9 10 8 8 6 8 7 10 9

gesamt 125 134 154 120 141 139 146 141 148
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8.2. Gesamtübersicht über die Schuirücksteller 2021

Um den Übergang von der Kindertagesstätte in die Grundschule besser zu gestalten, bestehen Koopera­
tionsvereinbarungen zwischen den Kitas und Grundschulen.

Kita ,2021 Grund der Rückstellung

„Frohe Zukunft“ 2 Medizinische Gründe
„Sonnenschein“ 4 medizinische Gründe
„Hainschlösschen“ 0
"Spatzennest" 0
„Pusteblume“ 4 medizinische Gründe
„Freundschaft“ 0
„Unterm Regenbogen“ 1 medizinische Gründe
„Die kleinen Strolche“ 1 medizinische Gründe
„Haus Kinderglück“ 0
"Arche Noah" 2 medizinische Gründe
gesamt 14

9. Gesamtübersicht über die Einstellung des Betriebes von 
Tageseinrichtungen der Stadt Zeulenroda-Triebes

Kindergärten:

❖ Kindergarten Ernst-Thälmann-Allee 1990 54 Plätze

❖ Kindergarten „Eiche“ 1990 54 Plätze

❖ Kindergarten „Anne Frank“ 1991 60 Plätze

❖ Kindergarten „Brunnenstraße“ 1993 90 Plätze

❖ Kindergarten „Jute“ - Triebes 1991 54 Plätze

Kinderkrippen:

❖ Kinderkrippe „Frieden“ 1990 35 Plätze

❖ Kinderkrippe „Zwergenland“ 1992 40 Plätze

❖ Kinderkrippe „Kinderland“ 1993 60 Plätze

❖ Wochenkinderkrippe 1993 35 Plätze

❖ Kinderkrippe - Triebes 1995 90 Plätze

Kindertagesstätten:

❖ Kita „Villa Kinderglück“ 2020 32 Plätze
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10. Bedarfsermittlung 2021/2022

10.1. Einzelpläne der Kindertagesstätten in städtischer Träger­
schaft

Kneipp-Kindertagesstätte „Frohe Zukunft“
Giengener Straße 23, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Stadt Zeulenroda-T riebes
Markt 1, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeiten: 06:00-17:30 Uhr (11,5 Std.)

Betriebserlaubnis von: 21.12.2017

Rahmenkapazität: 136 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 18

davon Plätze Hort: bis zu 28

Aufnahmealter: 4. Lebensmonat bis Ende Grundschulzeit

Schulanfänger 2021: 15 Kinder Rücksteller: 2 Kinder

Schulanfänger 2022: 23 Kinder

Kooperation mit Schulen: Reimann-Grundschule

Kinderzahl 01.09.2021: 121 Kinder

Zugänge im Planjahr: 11 Kinder = 132 Kinder

Reserveplätze: 1 Platz u2

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53,54 sgbxii): 6 Kinder

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden:

Migrationshintergrund:

7 Kinder (Finanzierg. über Pauschale It. Verordnung)

15 Kinder

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Erreichung des Qualitätsstandards vor der Coronapandemie (Öffnungsprozesse, 

Kleinteamöffnung, Raumgestaltung...)

- enge Elternpartnerschaft

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 15,8078 VbE = 632,3120 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 16,4775 VbE = 659,1000 Woh
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Kindertagesstätte „Sonnenschein“ - Integrative Kindertagesstätte
Straße der DSF 37, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Stadt Zeulenroda-Triebes
Markt 1, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeiten: 06:00- 17:30 Uhr (11,5 Std.)

Betriebserlaubnis von: 31.08.2020

Rahmenkapazität: 160 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 28
davon Plätze unter 3 Jahre: 55
davon Plätze Hort: bis zu 28
davon integrative Plätze: 15

Aufnahmealter: 3. Lebensmonat bis Ende Grundschulzeit

Schulanfänger 2021: 32 Kinder Rücksteller: 4 Kinder

Schulanfänger 2022: 25 Kinder

Kooperation mit Schulen: Rötlein-Grundschule

Kinderzahl 01.09.2021: 126 Kinder

Zugänge: 11 Kinder = 137 Kinder

Reserveplätze: 2 Plätze u3, 6 Plätze ü3 bis Schuleintritt

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53,54 sgbxii): 15 Kinder

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 3 Kinder (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 25 Kinder

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
Entsprechend dem aktuellen Infektionsgeschehen - unter Berücksichtigung des Hygiene­
konzeptes - werden die pädagogischen Öffnungsprozesse in den Kleinteams und klein­
teamübergreifend phasenweise wieder aufgegriffen.

Notwendiger Personalschlüssel 20/21 gesamt: 19,1934 VbE = 767,7360 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 16,5888 VbE = 663,5533 Woh
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Kindertagesstätte „Hainschlösschen“
Pahren, Hainweg 5, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Stadt Zeulenroda-Triebes
Markt 1, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeiten: 06:00- 17:00 Uhr (11,0 Std.)

Betriebserlaubnis: 12.07.2019

Rahmenkapazität: 36 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 10

davon Plätze unter 3 Jahre: 15

davon integrative Plätze: 0
Aufnahmealter: 1,0 Jahre bis Schuleintritt

Schulanfänger 2021: 6 Kinder Rücksteller: 0

Schulanfänger 2022: 4 Kinder

Kooperation mit Schulen: Rötlein-Grundschule und Reimann-Grundschule

Kinderzahl 01.09.2021: 27 Kinder

Zugänge: 2 Kinder = 29 Kinder

Reserveplätze: 5 Plätze u2; 2 Plätze u3

Eingliedg.-Hilfe <§§ 53, 54sgbxii): 1 Kind

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 1 Kind (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: —

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Neugestaltung Eingangsbereich

- Neubau großer Waschraum

- Organisation „Tag der offenen Tür“

- Neustrukturierung der Gruppen

- Neues Projekt zum Thema „Bewegung“

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 4,6798 VbE = 187,1933 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 4,0854 VbE = 163,4167 Woh
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Kindertagesstätte „Spatzennest“
Pöllwitz, Schulberg 2, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Stadt Zeulenroda-Triebes
Markt 1, 07937 Zeulenroda-Triebes 
(Trägerwechsel geplant)

Öffnungszeiten: 06:45-16:45 Uhr (10,0 Std.)

Betriebserlaubnis von: 01.01.2013

Rahmenkapazität: 39 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 8

davon integrative Plätze: 0

Aufnahmealter: 1 Jahr bis Schuleintritt

Schulanfänger 2021: 6 Kinder Rücksteller: 0

Schulanfänger 2022: 1 Kind

Kooperation mit Schulen: Reimann-Grundschule

Kinderzahl 01.09.2021: 17 Kinder

Zugänge: 5 Kinder = 22 Kinder

Reserveplätze: 10 Plätze ü3 bei 3-gruppiger Betreuung

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53,54 sgbxiij: —

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: —

Migrationshintergrund: —

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Fertigstellung des Kreativzimmers

- Teamfindung

- Überarbeitung der Konzeption

- Weiterbildung zur Kita-Leitung

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 3,2500 VbE = 130,0000 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 3,2959 VbE = 131,8367 Woh
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10.2. Einzelpläne der Kindertagesstätten in freier 
gemeinnütziger Trägerschaft

Kindertagesstätte „Pusteblume“ - Integrative Kindertagesstätte
Stadtbachring 30, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH
E.-Thälmann-Allee 3a, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeiten: 06:00- 17:30 Uhr (11,5 Std.)

Betriebserlaubnis von: 16.09.2016

Rahmenkapazität: 155 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 22
davon Hortplätze: 20
davon integrative Plätze: 24

Aufnahmealter: 4. Lebensmonat bis Ende Grundschulzeit

Schulanfänger 2021: 29 Kinder Rücksteiler: 4 Kinder

Schulanfänger 2022: 29 Kinder

Kooperation mit Schulen: Reimann-Grundschule und Rötlein-Grundschule

Kinderzahl 01.09.2021: 113 Kinder

Zugänge: 9 Kinder =122 Kinder

Reserveplätze 7 Plätze u2 )
2 Plätze u3 ) davon 7 Plätze Integration
13 Plätze ü3)

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53,54 sgbxii): 24 Kinder

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 13 Kinder (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 6 Kinder

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:

- Umsetzung Projekt „Die Jahresuhr steht niemals still“

-Alltagsstrukturen besprechen, überdenken und (neu) organisieren

- Teambildungsprozesse

- Planung pädagogischer Prozesse

- Einführung von „ICF-CY“ im integrativen Bereich (Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Be­
hinderung und Gesundheit im Kindesalter)

- Überarbeitung Essenversorgung

- Mitwirkung bei der Modernisierung im Gebäude aus pädagogischer Sicht

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 18,7312 VbE = 749,2480 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 17,7617 VbE = 710,4667 Woh
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Kindertagesstätte „Freundschaft“
Bergstraße 11, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Volkssolidarität Regionalverband Zeulenroda e.V. 
Schopperstr. 15, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeit: 06:00-17:30 Uhr (11,5 Std.)

Betriebserlaubnis von: ............ 2021 (Verfahren läuft noch)

Rahmenkapazität: 90 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 15

davon Plätze unter 3 Jahre: 36

davon integrative Plätze: 7

Aufnahmealter: 1,0 Jahre bis Schuleintritt

Schulanfänger 2021: 18 Kinder Rücksteiler: 0

Schulanfänger 2022: 12 Kinder

Kooperation mit Schulen: Rötlein-Grundschule und Reimann-Grundschule

Kinderzahl 01.09.2021: 73 Kinder

Zugänge: 12 Kinder = 85 Kinder

Reserveplätze: 1 Platz u2; 4 Plätze ü3

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53,54 sgbxii): 5 Kinder

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 2 Kinder (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 10 Kinder

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Teilnahme am Modell-Projekt Sprach-Kita

- Kontaktaufbau- u. -Verfolgung zwischen Kita und Familien mit Hilfe digitaler Medien

- Inbetriebnahme des neu angebauten Sportraumes, umgebauten Kleinkindbereiches und 
des Gartens - Erstellung Raumkonzepte, deren Erprobung und Anpassung als laufender 
Prozess

- Bewältigung der päd. Arbeit unter Corona-Bedingungen, Sensibilisierung der Teams

- Weiterhin laufende Bauarbeiten während des Kita-Betriebes, verbunden mit kurzfristigen 
Umstellungen des Tagesablaufes und räumlichen Möglichkeiten

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 11,5492 VbE = 461,9667 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 12,1324 VbE = 485,2967 Woh
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Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“
Rötlein 9, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zeulenroda
Kirchstr. 17, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeiten: 06:00-17:30 Uhr (11,5 Std.)

Betriebserlaubnis von: 23.02.2011

Rahmenkapazität: 36 Plätze davon Plätze unter 2 Jahren: 8 

davon integrative Plätze: 0

Aufnahmealter: 1,0 Jahre bis Schuleintritt

Schulanfänger 2021: 3 Kinder Rücksteiler: 1 Kind

Schulanfänger 2022

Kinderzahl 01.09.2021:

11 Kinder

32 Kinder

Zugänge: 3 Kinder = 36 Kinder

Reserveplätze: 0

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53, 54sgbxii): 0

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 1 Kind (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 2 Kinder

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Bewältigung der Coronapandemie durch Gestaltung des Kindergartenlebens, Kompen­

sierung der Einschränkungen im privaten Umfeld der Familien durch digitalen Aus­
tausch mit den Familien

- Fortschreibung der Konzeption zur halboffenen Arbeit

- Bewusst keine Teilnahme an Modellprojekten

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 5,1124 VbE = 204,4967 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 5,3253 VbE = 213,0133 Woh

29



Pl
an

un
gs

üb
er

si
ch

t über die 
vo

ra
us

si
ch

tli
ch

e 
B

el
eg

un
g 

St
an

d:
 

10
.0

6.
20

21
K

in
de

rta
ge

ss
tä

tte
: 

Ev
. K

ig
a "

U
nt

er
m

 R
eg

en
bo

ge
n"

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

K
ap

az
itä

t: 
36

 davon u
nt

er
 2

 J
ah

re
n:

__
__

__
_

8 
K

ita
-N

r.:
 

17
03

A
ns

ch
rif

t: 
Rö

tle
in

 9 ____
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

07
93

7 Z
eu

le
nr

od
a-

Tr
ie

be
s_

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

Tr
äg

er
: 

Ev
.-L

ut
h.

 K
irc

hg
em

. Z
eu

le
nr

od
a_

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
 Träger Nr.: 856 O



CO 
CM
0)
CD

0,
32

00
|

00 
CM 
v- 
O 
in 0,

31
25

|

5,
32

53

CO CO CO CO
CM CO 10 CO
T— T- CM X“
o LO CO o
LO o' IO CO

O X-
CM CM

.0
6.

20
21

I7
03

85
6

es
m

itt
el

 
St

ic
ht

ag
en

Vb
E 

So
ll

o 
o 
CD 
CD
6'

o 
o
in
x—

losss'o

o 
o 
CO 
in 
o"

CO
IO 
in

o

io 
CM 
CM 
CM
■v 0,

00
00

o
x— Ja

hr
 

be
i 1

2
A

nz
. 

K
in

de
r

o CD co b* ’M-X“ o 35 CM 
co 35 35

is
se

l C __ C
CD Q) 0)
? w c

St
an

d:
K

ita
-N

r.:

Tr
äg

er
 N

r.:

sh
ta

g
8.

20
22

Vb
E 

So
ll

o 
o o 
o 
o~

O 
oCO 
CD 
o’

o 
oCO o_

O 
o 
CDCO 
o 0,

72
10

| o 
o

T—

o 
o 
o o 
o' 4,

56
10

0,
32

00
|

4,
88

10 m 
CM 
cö 
o' 5,

19
35 x: 

u

<5
c
0
J2

C in — <2
3 S c 5
■— u fl) x:S 8 52 -f 8

ä | 2 M I
= ■£ o oi e
c « 2 = ?

St
il

01
.0

An
za

hl
 d

er
Ki

nd
er

o M- CD CO b- <0 o 36 CM 
CO 36 36

no
tw

. P
e ^5 Q- w— o

<U . 0)
0) ai £ CD
C O) 2 t a>
£ E 2 C E
o o ch □

CM
ff S

Vb
E 

So
ll

o o 
o 
o
o 1,

20
00

|
0,

90
00

|

o 
o 
00

o

o

04

o’

o 
o 
in
(O_
r-

joooo’o

o 
in
CD.

O 
o 
CM 
CO
CD 4,

97
10 in 

CM 
cö 
o'

io 
CO 
00 
CM 
m“

Pl
an

un
gs

üb
er

si
ch

t 
üb

er
 d

ie
 v

or
au

ss
ic

ht
lic

he
 B

el
eg

un
g

K
in

de
rta

ge
ss

tä
tte

: 
Ev

. K
ig

a 
"U

nt
er

m
 R

eg
en

bo
ge

n"
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
A

ns
ch

rif
t: 

R
öt

le
in

 9_
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
07

93
7 

Ze
ul

en
ro

da
-T

rie
be

s_
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

Tr
äg

er
: 

Ev
.-L

ut
h.

 K
irc

hg
em

. Z
eu

le
nr

od
a

co x-=o

An
za

hl
 d

er
Ki

nd
er

o io in M- b- m
T” o 36

I 
sc 

I

CD (O
cd 
CO

iit
./.

 9
,0

 h
/T

 g
es

et
zt

. B
et

r. 
= 

2,
5 

h/
T 

x 
5 

TA
A/

 =
 1

2,
5 

h/
W

 =
 

0,
31

25
 VbE

St
ic

ht
ag

01
.0

6.
20

22

Vb
E 

So
ll

o.
oo

oo
j

o 
o

X~ 0,
72

00
| o 

o oo

o"

o

CM 

o'

o o 
m
CO­
X'- o,

oo
oo

|

4,
71

10 o 
o 
CM 
CO 
o' 5,

03
10 in 

CM
CO 
o‘ 5,

34
35

An
za

hl
 d

er
Ki

nd
er

o CO ’’fr M- b- mX“ o 36

ZE (D CO
CD 
CO

St
ic

ht
ag

01
.0

5.
20

22

Vb
E 

So
ll

joooo'o

o 
o

X—

o 
o 
CM

CD

o o 
00
o’ 0,

72
1 

o] O 
O 
in 
co_
X—

loooo'o

o
X—

o 
o 04 
CO
o 5,

03
10

0.
31

25
1

5,
34

35

An
za

hl
 d

er
Ki

nd
er

o ID b- in
V- o 36 CM 

CO 36 36

St
ic

ht
ag

01
.0

4.
20

22

Vb
E 

So
ll

o.
oo

oo
l

O 
O

x— 0,
72

00
| o 

o 
□D
cd“

O
T“
04

o'

o 
o 
io 
co
X“ o,

oo
oo

|

4,
71

10
0,

32
00

|

5,
03

10

0,
31

25

5,
34

35

An
za

hl
 d

er
Ki

nd
er

o CD M- b- in
X— o 36

I 
I

CD CO

9E

St
ic

ht
ag

01
.0

3.
20

22

Vb
E 

So
ll

joooo'o

O O

T“

o 
o 
04

o" 0,
60

00
|

o 
X“ 
04

o‘

o 
o<0 
CM.
X“ o,

oo
oo

|

4,
74

10

o 
oCM <O 
o' 5,

06
10 m 

CM
CO 
o 5,

37
35

An
za

hl
 d

er
Ki

nd
er

o CD m- in b- M-x— o CD CO
CM CO

CD 
CO

CO 
CO

Vb
E 

Sc
hl

üs
se

l
Ki

nd

o 
C0CO. 
o' 0,

24
0 oCO

o’ 0,
12

0
0,

10
3

0,
09

0 CM 
CO 
O 
o' 0,

01
0

A
lte

rs
gr

up
pe

n

I 5 
Ja

hr
e 

- S
ch

ul
an

tri
tt:

 |
G

ru
nd

sc
hu

la
lte

r:

Zw
is

ch
en

su
m

m
e:

Le
itu

ng
:

Ü
be

rs
ch

re
itu

ng
 A

nz
ah

l d
er

 
Ki

nd
er

 <
 2

0 
bz

w
. a

bz
gl

. L
ei

tu
ng

 
(n

ur
 b

is
 1

.5
 V

bE
)

G
es

am
ts

um
m

e:
| wöc

he
nt

lic
he

 Ö
ffn

un
gs

ze
it |

G
es

am
ts

um
m

e 
un

te
r B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
r Ö

ffn
un

gs
ze

it

0-
1 

Ja
hr

e:
1-

2 
Ja

hr
e:

2-
3 

Ja
hr

e:
3-

4 
Ja

hr
e:

4-
5 

Ja
hr

e:

B
em

er
ku

ng
en

: N
c 1
£
O
t
x:
in

x—



Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“
Triebes, Wesserstr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes

Träger: Arbeiterwohlfahrt, Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH
E.-Thälmann-Allee 3a, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeit: 06:00- 17:30 Uhr (11,5 Std.)

Betriebserlaubnis von: 11.06.2003

Rahmenkapazität: 75 Plätze davon Plätze unter 2 Jahren: 0 

davon integrative Plätze: 0

Aufnahmealter: 1,0 Jahre bis Schuleinritt

Schulanfänger 2021: 15 Kinder Rücksteller: 0

Schulanfänger 2022: 14 Kinder

Kooperation mit Schulen: Grundschule Triebes

Kinderzahl 01.09.2021: 54 Kinder

Zugänge: 7 Kinder = 61 Kinder

Reserveplätze: 3 Plätze u2; 2 Plätze u3; 2 Plätze ü3

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53,54sgbxii): 0

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 5 Kinder (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 1 Kind

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Wie geht es in der Pandemie weiter?

- Welche Anforderungen werden an das Erzieherteam gestellt?

- Wie kann digitale Arbeit als Fortbildung genutzt werden?

- Wie werden digitale Elternbeiratssitzungen gestaltet?

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 9,5969 VbE = 383,8767 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 8,5378 VbE = 341,5133 Woh
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Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“
Triebes, Schulstr. 17, 07950 Zeulenroda-Triebes

Träger: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Landkreis Greiz e.V., 
Greizer Str. 95, 07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeit: 05:30-17:30 Uhr(12Std.)

Betriebserlaubnis von: 21.01.2005

Rahmenkapazität: 63 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 0

davon integrative Plätze: 0

Aufnahmealter: 4. Lebensmonat bis Schuleintritt

Schulanfänger 2021: 7 Kinder Rücksteiler: 1 Kind

Schulanfänger 2022: 20 Kinder

Kooperation mit Schulen: Grundschule Triebes

Kinderzahl Beginn 01.09.2021: 53 Kinder

Zugänge: 11 Kinder = 64 Kinder (Ausnahmegenehmigung beantragt)

Reserveplätze: 0

Eingliedg.-Hilfe (§§53, 54xgbxii): 3 Kinder

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 2 Kinder (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 2 Kinder

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Aufarbeitung der langen Corona-Krise und die damit verbundenen vielen Notbetreu­

ungen in der Kita

- Einstimmung der Kinder in den normalen Kindergartenalltag, um sensibel das Erlebte 
zu verarbeiten

- Teilnahme am Projekt „Sprach-Kita“

- Neugestaltung des Spielplatzes unter Einbeziehung der Kinder und Eltern

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 9,0611 VbE = 362,4440 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 9,8848 VbE = 395,3900 Woh
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Kindertagesstätte „Arche Noah“
Bernsgrün, Mittelring 4, 07937 Zeulenroda-Triebes

Träger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach, 
Pöllwitz, Sommerseite 31,07937 Zeulenroda-Triebes

Öffnungszeit:

Betriebserlaubnis von:

06:00- 17:30 Uhr (11,5 Std.)

01.09.2009 (Erhöhung auf 47 Plätze geplant)

Rahmenkapazität: 47 Plätze davon Plätze unter 2 Jahre: 10

davon Plätze nach §§ 53,54 SGB XII: 0

Aufnahmealter: 1,0 Jahre - Schuleintritt

Schulanfänger 2021: 10 Kinder Rücksteiler: 2 Kinder

Schulanfänger 2022: 9 Kinder

Kinderzahl ab 01.09.2021: 38 Kinder

Zugänge: 4 Kinder = 42 Kinder

Reserveplätze:

Eingliedg.-Hilfe (§§ 53, 54xgbxii):

3 Plätze u2 oder u3 oder 4 Plätze ü3

0

Kinder aus anderen
Wohnsitzgemeinden: 1 Kind (Finanzierung über Pauschale It. Verordnung)

Migrationshintergrund: 0

Schwerpunkte, Arbeitsthemen, Arbeitsprozesse:
- Gesundheitsschutz der Kinder unter Pandemiebedingungen

- Anpassung der Hygienestandards an neueste Erkenntnisse der Pandemie

- geplante Schaffung eines zusätzlichen Waschraums (AG Raumkonzept - Hygienebe­
reich)

- Fortschreibung der Konzeption - auch unter dem Aspekt christlicher Wertevorstellun­
gen

Notwendiger Personalschlüssel 20/21: 6,0649 VbE = 242,5967 Woh

Notwendiger Personalschlüssel Planjahr 21/22: 5,6678 VbE = 226,7133 Woh
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